
Protokoll der GA-Sitzung St. Pius am 9.8.2022 
 

Anwesend:  E. Leister, H. Keßebohm, G. Breitfelder, H. Rötteken, A. May, M. Keßebohm, 
                      K. Jung, N. Walter 
Als Gäste:    M. Röchner, J. Becker, T. Brinkbäumer, K.-H. Vogel, H. Ehlers 
Entsch.:        C. Huerkamp 
 
1. Begrüßung und Einstieg 
M. Keßebohm begrüßte die Anwesenden und A. May las eine kurze Meditation vor. 
 
2. Genehmigung des Protokolls 
Das letzte Protokoll wurde genehmigt. 
 
Aus gegebenem Anlass wurden der TOP 5, 6 und 7 vorgezogen. Dazu wurden o.g. Gäste 
eingeladen. 
 
5. Kennenlernen der Mitglieder und Funktion des Ortsausschusses JoPiBa 
Alle Teilnehmenden des GA und OA stellten sich kurz vor. 
H. Becker stellte die Arbeit des Ortsausschusses vor. Es gibt 5 OA in St. Dionysius. Der OA JoPiBa 
besteht aus 7 Mitgliedern, davon sind zwei Mitglieder des KV. Der OA ist in seinem 
Zuständigkeitsbereich Ansprechpartner für die ehrenamtlichen Mitarbeiter in den Gemeinden 
und hat die Angelegenheiten des Arbeitsschutzes, Brandschutzes und der Verkehrssicherheit der 
Gebäude und Grundstücke im Blick. 
Für Maßnahmen im Zusammenhang mit Instandsetzung, Wartung, Pflege oder kleineren 
Anschaffungen stehen dem OA für St. Pius in eigener Verantwortung bis zu 1500€ pro 
Einzelmaßnahme bzw. maximal 5000€ pro Kalenderjahr zur Verfügung. 
Für geplante Projekte ist die Anfrage am besten zuerst an den Vorsitzeden es OA , Josef Becker, 
zu richten. 
M. Keßebohm stellte dann noch die demnächst angedachten Projekte vor. 
Außerdem wurde die Frage nach einer eventuellen Vermietung der Räumlichkeiten gestellt. Seit 
März darf wieder vermietet werden, es müsste aber ein Verantwortlicher für die Übergabe und 
Abnahme da sein. 
 
6. Projekt „Pfarrgarten St. Pius“ 
Die Idee ist, Hochbeete aufzustellen, die in die Verantwortung von Familien gegeben werden, die 
keinen eigenen Garten zur Verfügung haben. Wer ein Hochbeet nutzt, sollte sich dann auch an 
der Pflege des allgemeinen Gartens beteiligen. Ferner sollen Obstbäume zur allgemeinen 
Nutzung gepflanzt werden. Fr. Ehlers berichtete von ihren Erfahrungen mit Hochbeeten und 
einem ähnlichen Projekt und würde auch hier gerne mitgestaltend helfen. 
Zur praktischen Ausführung des Plans sollen die bisherigen Mitarbeiter für den Garten unbedingt 
mit einbezogen werden und würden deshalb zu einer der nächsten Sitzungen eingeladen 
werden. 
Fr. Greifenberg und H. Jung wollen sich um Fördermittel für das Projekt bemühen, wenn die 
theoretische Planung steht. 
 
7. Planung Dämmerschoppen 

• Es wird wieder kleine Flaschen Bier, Fanta, Cola, Fassbrause und Wasser ohne 
Glasausschank geben zum Preis von 1,50€. (M. Keßebohm, K.-H. Vogel) 

• Es werden Würstchen (150 Stck) gegrillt und im Brötchen gereicht für 2€ mit Senf oder 
Ketchup. (H. Rötteken) 

• Die Kirche wird geöffnet, es könnte leise Musik zur Andacht laufen. 

• Es wird nur Barverkauf geben. 



3. Bericht aus den Gruppen und Verbänden 
kfd 

• 12.8. Grillen im Pfarrgarten 
 
ARG 

• 17. 8.  Treffen bei Kaffee und Kuchen 

• 21. 9. Gedächtnistraining mit Fr. Greifenberg 
 
 
4. Infos aus dem PGR 

• Am 18. 8. findet eine Veranstaltung statt, bei der die Überarbeitung der 
Gottesdienstordnung vorgestellt und besprochen werden soll. Fr. Breitfelder und Fr. May 
nehmen daran teil. 

• Am 25.9. findet die Auswertung der Rückmeldungen der Gemeindeausschüsse und der 
Diskussion von der Auftaktveranstaltung im März statt. 
 

8. Bericht vom Planungstreffen „Herne bolzt“ 
Die Aktion „Herne bolzt“ ist übergegangen in die Gesamtplanung „Gesunde Lebenswelt: 
Horsthausen“. Es soll ein lebendiges Quartiersnetzwerk entstehen, in dem interessierte Vertreter 
von sozialen Trägern, engagierte Bürger, zivilgesellschaftliche Akteure und Organe der 
städtischen Verwaltung eingeladen sind, Handlungsbedarfe vor Ort zu identifizieren und daraus 
gemeinsam konkrete Projektideen abzuleiten. 
Das 2. Treffen der Planungsgruppe findet am 12.9. um 15.30 Uhr in der Begegnungsstätte 
Horsthausen, Gneisenaustr. 6 statt 
 
9. Terminplanung 
Die nächste Gemeindeausschusssitzung findet am Do, 8.9.22 um 18 Uhr statt. 
 
6. Verschiedenes 

• Die Situation der Bänke auf dem Kirchplatz wurde innerhalb eines moderierten 
Gespräches (Streitschlichter) besprochen. Hannes Keßebohm hat teilgenommen und 
konnte berichten, dass sich die Situation im Allgemeinen beruhigt hat. Wenn nochmal 
Probleme auftauchen, kann Hannes angerufen werden, um zu vermitteln. 

• Fr. Breitfelder wies auf das Sommerfest vom Center Pöppinghausen  
am 27.8. von 15 bis 24 Uhr hin und lud alle herzlich ein. 
 
 
 
 

Für das Protokoll: 
G. Breitfelder 


